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JOCHBERGE 

GEMEINDEI 
TAG DER VEREINE 

Tag des Ehrenamtes 2014 

Alle 2 Jahre wird vom Land Tirol der „Tag des Ehrenamtes” abgehalten. 

Dabei werden Persönlichkeiten mit der Tiroler Ehrenamtsnadel in Gold aus- 

Qzeiclmet, welche sich durch besonderes (unentgeltliches) Engagement in 

reinen, sozialen und kulturellen Einrichtungen, der Gemeinde u. v. m. ver- 
dient gemacht haben. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 03.07.2014 (auf Vorschlag des Kul- 
turausschusses) einstimmig beschlossen für die heurige Ehrung nachstehende 
Personen namhaft zu machen. 

Am 05.11.2014 überreichte der Landeshauptmann persönlich die Tiroler Eh- 
renamtsnadel in Gold an: 

4L enl 

HECHENBERGER Franz: 

Landjugend-Ausschuss von 1974 - 1977, Landjugend-Obmann von 1977 - 

1983, Landjugend-Gebietsobmann von 1980 - 1983; Mitglied im Ortsbauern- 

rat seit 1989; Feuerwehr-Mitglied seit 1975; Pfarrgemeinderat - 1 Periode (5 

Jahre); dabei auch Pfarrkirchenratsobmann; Gemeinderat von 1998 bis 2010 

MAYR Waltraud: 

Seit 1993 Mitglied beim Pensionistenverband und darin Kassierin u. Obm.- 

Stv.; Kranken- und Geburtstagsbesuche im Namen des PV; leidenschaftliche F0t.c,)gra fin, u. a. bei öffentlichen Anlässen. 
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Vorweihnachtszeit 

ohne allzıu viel Hektik, 

ein 
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WEIHINACHNMSEEST.
 

und alles Gute für das Jahr 2015 

wünschen allen Jochbergerinnen 

und Jochbergern sowie allen 

Gästen 

der Bürgermeister, 

die Gemeinderäte 

und die Mitarbeiter 

und Angestellten 

der Gemeinde Jochberg



Der Bürgermeister 
Tel. 5202-12 oder 0664/45 58 110 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger! 

Wieder nähern wir uns dem Ende 

des Jahres, einem Jahr, das im zwei- 

ten Teil nicht gerade von positiven 
Meldungen geprägt war. 
Wenn im Zusammenhang der 
Grundvergabe Bichlinweg von 

einem, der immer einen Grund zu- 

erkannt bekommen hat, gegen 
Menschen aus dem Pinzgau eine 
derartige Hetze mit Unwahrheiten 
und Gemeinheiten vom Zaun 

bricht, dann fehlt mir und offen- 
sichtlich dem gesamten Gemeinderat 
das Verständnis. Wie soll dabei ein 
gutes nachbarschaftliches Verhältnis 
entstehen? Geschweige denn von 
den rechtlichen Konsequenzen, die 

folgen werden. 

Aber zum Positiven, zu den Leuten, 

die kreativ und positiv für unser 
Dorf arbeiten. Gemeinsam haben der 

Ortsausschuss des TVB und der Kul- 
turausschuss der Gemeinde ein tol- 
les Programm für den „Jochberger 
Bergadvent” ausgearbeitet. 
Auch die Kulturtage sind bei den Be- 
suchern sehr gut angekommen. 
Herzlichen Dank den Mitgliedern 
des Kulturausschusses für die viele 
Arbeit und den Einsatz über das 
ganze Jahr. 

Ich freue mich auch schon auf den 

Jochberger Kalender, den hauptver- 

antwortlich Erika Krimbacher, wie in 

den letzten Jahren, erstellen wird. 

Ich bedanke mich für alle positiven 

e 

Ideen und Tätigkeiten in diesem 
Jahr und wünsche mir für das 
Kommende weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Verei- 
nen, Institutionen und im Ge- 
meinderat. 

Ein herzliches Vergelts Gott auch 
den Blaulicht-Institutionen für die 
reibungslose und gute Zusam- 
menarbeit. 

Ich wünsche allen Jochbergerin- 
nen und Jochbergern und auch 
allen Gästen und Freunden unse- 
res Dorfes eine schöne Adventzeit, 

geduldiges Umgehen miteinan- 
der, ein friedvolles, besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2015. 

Euer Bürgermfeister 
Heinz Leitner 

äé„ Öffentliche Bücherei Jochberg Aktuell 
Der heurige wunderbare Herbst 

lässt uns noch viel Zeit draußen ver- 

bringen. Und wenn man dann in die 
gute warme Stube kommt, sich an 
den Kachelofen lehnt, kommt doch 

wieder richtig Lust auf ein span- 
nendes Buch auf! 

Folgende Neuzugänge können wir 
Ihnen jetzt anbieten: 
Fredrik Backman: „Ein Mann na- 

mens Ove“ - ist ein Überraschungs- 
erfolg aus Schweden; 

Hila Blum: „Der Besuch“ - ist ein 

großartiger Debütroman von einer 

israelischen Schriftstellerin; 
Stefan Spjut: „Troll“” — ist wie der 
junge Stephen King ; 

Wir haben offen: 

Die + Do 18.00 bis 19.00 Uhr 

Joy Fielding: „Das Herz des Bösen“ 
ist gut wie immer; 

Zoe Ferraris: „Wüstenblut” — ist 

eine brillante Kombination aus 

Spannung und Kulturgeschichte; 
Bernhard Aichner: „Totenfrau” — ist 

ein äußerst spannender Thriller; 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in 

unserer kleinen Bücherei und wün- 

schen Ihnen eine ruhige und be- 
sinnliche Weihnachtszeit und viel 

Glück und Gesundheit im neuen 

Jahr! 

Ihr Büchereiteam: Annemarie, Ma- 

ridi, Greti und Sabine 

Sa 16.00 bis 18.00 Uhr 

IMPRESSUM: 
Herausgeber / für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Jochberg, Bgm. Heinz Leitner, Tel. 05355/5202-12 oder 0664/4558110 

Satz: Graficdesign und Bergverlag Eberharter, Tel. 05355/5492, 
www.grafic-eberharter.at, info@grafic-eberharter.at 

Wir gratulieren 
ganz herzlich 

Herrn 

Florian Mader 
. w 

der sein Studium an der 

FH Kufstein 

abgeschlossen und am 
20.09.2014 den Titel 

„Bachelor of Arts in Interna- 

tional Business Studies”“ 

verliehen bekommen hat.



TAG DER VEREINE - TAG DES EHRENAMTES 2014 
FORTSETZUNG VON SEITE 1 

MOLLINGER Johann (Jonny): 
Seit 1967 Mitglied beim Österreichischen Alpenverein, mit folgenden Funk- 
tionen: von 1973 bis 1990 Jugendführer und Jugendwart, seit 1II1/2008 Alpin- 

wart, seit III/2014 Vorsitzender. Seit 1973 Mitglied des Österr. 
Bergrettungsdienstes; (ab 2005 Schriftführer, von 2012 - 2014 Kassier). 

Seit 2004 - Schriftführer in der Lawinenkommission; 1977 - 2004 aktive Mit- 

arbeit in der Pfarre St. Wolfgang / Jochberg, als Pfarrgemeinderat [davon 7 % 
Jahre Obmann], Mesner, Wortgottesdienstleiter, Leiter des Liturgie-AK, Mit- 

arbeit im Wohnviertel-AK, bei der Pfarrblattgestaltung, den Ministranten, bei 
mehreren Jungscharlagern und Sternsingeraktionen; Ansprechperson im Va- 
kanzjahr 1994/95. Seit 2000 Mitglied und im Ausschuss des Vereins „JArt - 
Jochberger Kunst- u. Kulturinitiative“; (ab 2005 Schriftführer). 

Seit 2001 Mitglied und im Ausschuss des Vereins „Freunde der Wolfgangs- 
quelle”; (ab 2006 Schriftführer). 2004 - Initiator der Unabhängigen Liste Joch- 
berg; seitdem deren Leiter. 
Seit 2004 - Mitarbeit in folgenden Gemeinde-Ausschüssen: Zukunftswerk- 
tatt, Ausschuss für soziale Anliegen & „glücklich alt werden“, Schulaus- 

huss, im Bauausschuss für die Friedhofsbelange, Projektgruppe „Lenz“ + 
„Haus im Leben”, 

Felix Schipflinger 
never Ortsbauernobmann in Jochberg 
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v.l.n.r.: Felix Schipflinger, Florian Stanger, Franz Hechenberger, Johann Hechenberger, Anton Krimbacher, 

Stefan Hörl 

Die Bauernbund-Ortsgruppe Joch- Ausschussmitglied 
berg hat derzeit 56 Stammmitglieder Johann Hechenberger 
und 1 Familienmitglied. Kehlmoos 
Nach 6 Jahren wurde am 13.Oktober Ausschussmitglied 
2014 der Ortsbauernrat neu gewählt. _ Florian Stanger 
Es wurden 55 gültige Stimmzettel ab- Obergföll 
gegeben. Ausschussmitglied 

Anton Krimbacher 

Obmann Brandern 

Felix Schipflinger 
Schatz Die Gewählten möchten sich auf die- 

sem Wege bei der Jochberger Bau- 
ernschaft für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. 

Obmann-Stellvertreter 

Franz Hechenberger 
Vorderreith 

Ausschussmitglied Sie hoffen auch auf gute Zusam- 

Stefan Hörl menarbeit mit der Jochberger Bevöl- 

Angerern kerung. 

RESCH Johann: 
Seit 1959 Mitglied der Freiw. Feuer- 
wehr Jochberg. 
Seit 1978 Mitglied der Bergrettung. 
Von 1958 bis 1964 und von 1978 bis 

1997 Mitglied der Müusikkapelle 
Jochberg. 
Seit dem Winter 2003/2004 Mitglied 
der Lawinenkommission. 

Den Geehrten gratulieren wir ganz 
herzlich und bedanken uns für deren 

vorbildlichen Einsatz in unserer Ge- 

meinde. 
Wir gratulieren auch Dir. Wilfried 
Leitzinger (Volksschuldirektor), der 

für sein langjähriges Engagement im 
Skiclub und Kirchenchor Kitzbühel 

ebenfalls diese Ehrung erhalten hat. 

Herzlichen Glückwunsch: 

Zum 90.Geburtstag besuchte 
Bgm. Heinz Leitner, 

gemeinsam mit der Bläsergruppe 
der Musikkapelle 

Frau 

Susanne (Susi) 
Scharnigg 

und überbrachte neben den 

herzlichsten Glückwünschen 

seitens der Gemeinde Jochberg 

auch eine kleine Aufmerksamkeit. 

Wir wünschen weiterhin alles Gute, 
besonders Gesundheit.



Katholisches Bildungswerk 

Vortrag und Gespräch mit Religions- 
pädagogin Martina Koidl 

Papst Franziskus: Seid barmherzig! 
Mehr als fromme Worte? 

Seid „b-arm-herz-ig”! Ein Wort Jesu 
wird Programm für Papst Franziskus: 
Habe ein Herz für Arme. Barmher- 
zigkeit verändert die Welt und auch 
mich! 

Papst Franziskus spricht immer wie- 
der von Gottes Barmherzigkeit, Zärt- 
lichkeit und Liebkosung, Worte, die 

bisher selten in der Kirche zu hören 

waren. 

Aurach / Jochberg 

Durch seine unbekümmerte und 

spontane Art, auf die Menschen zu- 
zugehen, sie zu berühren und zu 
umarmen, macht er Gottes Liebe 
sichtbar, denn: „Mir ist eine ‚ver- 

beulte‘ Kirche, die verletzt und be- 

schmutzt ist, weil sie auf die Straßen 
hinausgegangen ist, lieber als eine 
Kirche, die aufgrund ihrer Verschlos- 
senheit und ihrer Bequemlichkeit, 
sich an die eigenen Sicherheiten zu 

klammern, krank ist.” (Evangelii 
gaudium, 49) 

Dienstag, 27. Jänner 2015, 19.30 Uhr 

Pfarrhof Aurach 

JUGEND-ZENTRUM 

JUZ JochBergCity (JBC) 
RE opening.....;) 

Nach einer längeren Ruhepause soll 
nun wieder Leben in unser JUZ JBC 

kommen! Es ist uns eine Freude, dass 
für alle Jugendlichen in und um 
Jochberg ab etwa 12 Jahren die Tore 

des Jochberger Jugendraums bald 
wieder geöffnet sind. 
Zum Kennenlernen, Anschauen und 
Mitgestalten laden wir somit alle In- 
teressierten (besonders natürlich die 

Jugendlichen, aber auch deren El- 
tern) zu einer offenen Adventtüre am 

Montag, den 22.12.2014 ab 16 Uhr bis 
etwa 20 Uhr in den Jugendraum (im 
Gemeindeamt, bei der Tourismus- 
stelle ums Eck) ein. Bei Punsch und 

Keksen stehen wir für die Beantwor- 
tung von Fragen zum Jugendraum 
zur Verfügung und hoffen auf Ideen 
und Gedanken von Euch allen. 

Regulär geöffnet für Jugendliche 
von 12 bis 17 Jahren ist der Raum 

dann ab Freitag, 
den 26. Dezember 2014 

von 17.30 bis 21.30 Uhr. 

m—-— 

Für die Jugendlichen da sein werden 
Katharina Etzer & ich, Mag. Verena 
Hauser. Falls noch jemand Interesse 
hat, entgeltlich in unserem Team mit- 
zuwirken, so bitte ich jeweilige Be- 
werbungsschreiben direkt an Bgm. 
Heinz Leitner zu senden oder auch 
gerne an mich. 

Über Angebote, Ferienöffnungszei- 
ten, Projekte und ähnliches mehr 

würden Katharina & ich gerne mit 
den Jugendlichen sprechen und 
diese gemeinsam mit ihnen erarbei- 
ten. 

Es wäre schön, wenn möglichst viele 
unserer Jugendlichen im Jugend- 
raum im Ort eine gute Zeit verbrin- 
gen wollten und könnten!!! 

Wir freuen uns auf die neue Heraus- 

forderung! 
Verena & Katharina 

In liebevoller 
Erinnerung an Herrn 

Kaspar „Charly“ Held 

* 13. 02. 1931 . 

T 03. 10. 2014 

Herr Kaspar „Charly“ Held 

ist am 03.10.2014 verstorben 

Charly Held war ein langjähriger 
Freund und Gönner der Oppacher 
Schützenkompanie Jochberg. 
Es war uns ein Anliegen, ihm an- 

lässlich der Begräbnisfeierlichkei- 
ten mit der Fahnenabordnung die 
letzte Ehre zu erweisen. 
Dankbar für sein Wohlwollen wer- 
den wir ihm ein ehrendes Geden- 
ken bewahren. 
Charly war auch ein großer Gön- 
ner der Jochbergwaldkapelle, u. a. 

stiftete er die Figur über der Ein- 
gangstür der Kapelle.



Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 09:00 - 12:00 

15:00 - 18:00 GOGilas I\UNS HAUMGVC\VIAV‘ 
Tel.: 0676/83621516 Samstag: 09:00 - 12:00 Josy Aufschnaiter 

Kitzbüheler Str. 4, 6373 Jochberg, www.glasidee.at 
am Samstag bitte um telefonische Vereinbarung 

Im KunsTraum finden Sie eine große Auswahl an Glaswaren. 
Wir gravieren und sandstrahlen Geschenke für Geburten, Taufen, Hochzeiten, Jubiläen, 

Treuegeschenke, Glaspokale für Sportevents, Logos, Fotogravuren und vieles mehr. 

IHNEU!!! Offene Liköre, Schnäpse, Essige, Öle, Grappa, Rum usw. !IINEU!! 
die man in die ganz individuell gravierten Flaschen abfüllen kann. 

Find Facebook! ; nd us on Faceboo Wir freuen uns auf Ihren Besuch! www.facebook.com/glasidee 
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Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Jochberg 
mıf 

Barockensemble Anras 

David Bergmüller 

Die Blattlsinger 

Jochberger Weisenbläser 

Saumstag, 27.12.2014 

Beginn: 19.30 Uhr 

Veranstalter: Chorgemeinschaft Jochberg, 

Pfarre Jochberg 

Barockensemble Anras 

Inspiriert durch zahlreiche Teilnah- 

men an den Seminaren des Vereines 
„Cantare et sonare“ haben sich in 
den letzten Jahren auch in Anras Mu- 

siker formiert, welche vornehmlich 
die Musik des Giovanni Gabrieli und 
dessen Zeitgenossen (16. und 17. 
Jhdt.) interpretieren. Mit zwei Zin- 
ken und original nachgebauten In- 
strumenten des Innsbrucker 
Bläserkreises haben sich 8 Musiker 
zusammengefunden, um als Bläser- 
kreis Anras Kirchenmusik aufzufüh- 
ren, entweder in der reinen Form des 
Spielens oder auch gemeinsam mit 
Sängern (vornehmlich des Anraser 
Kirchenchores). 
Unter der Leitung von Mag. Wilfried 
Kollreider gehören dem Ensemble 
an: 
Zink: Hans Fronthaler, Wilfried Koll- 
reider, Trompete: Manfred Frontha- 
ler, Christoph Pircher, Posaune: 
Roland Fuchs (Ersatz: Martin Gietl), 
Erich Pitterl, Fagott: Michaela Fron- 
thaler, Birgit Kollreider. 

David Bergmüller 

David Bergmüller, geboren 1989 in 
Tirol, begann seine musikalische 
Laufbahn mit der klassischen 
Gitarre. Noch während seiner Aus- 
bildung am Tiroler Landeskonserva- 

torium bei Stefan Hackl entdeckte er 
die Laute für sich. Meisterkurse bei 
Alvaro Pierri, Carlo Domeniconi, 
Scott Tennant, Andrew Lawrence- 

King, Miguel Yisrael und Rolf Lisle- 
vand folgten. Von 2009 bis 2012 
studierte er Laute an der Schola Can- 
torum Basiliensis bei Hopkinson 
Smith, seit Herbst 2012 bei Rolf Lis- 
levand an der Hochschule für Musik 
Trossingen. 

Neben der Tätigkeit in seinen En- 
sembles sferraina, klingzeug und 
l’AutremOnde gilt er als gefragter 
Continuo-Spieler. Er konzertierte mit 
Persönlichkeiten wie Andrea Mar- 
con, Massimiliano Toni, Sergio Azzo- 
lini, Rolf Lislevand, Giuliano 
Carmignola etc. 

Die Blattlsinger 

Das A-cappella-Ensemble „Die 
Blattlsinger” besteht schon seit 2006. 
Gefunden haben sich die drei So- 
prane Mirjam Krieglsteiner, Johanna 
Norz und Judith Steiner im Musik- 

gymnasium Innsbruck, wo sie sich 
bereits in ihren Jugendjahren als 
Dreigesang insbesondere dem wert- 
vollen Liedgut der Volksmusik zuge- 
wandt haben. 
Immer auf der Suche nach Liedern 
mit besonderem Witz, belebter Hei- 
terkeit oder berührender Innigkeit, 

erweitern sie ihr Repertoire. Mit viel 

Gespür und Liebe zum Detail gelingt 
dem Ensemble die Interpretation tra- 

ditioneller Lieder für verschiedene 
Anlässe authentisch und lebendig 
darzubieten. 

Erfolgreich können die drei jungen 
Frauen auf Wettbewerbsauszeich- 
nungen beim Alpenländischen Volks- 
liedwettbewerb und internationale 
Konzertreisen in den unterschied- 
lichsten Gesangsformationen wie 
dem Innsbrucker Kammerchor, dem 
Tiroler Landesjugendchor und dem 
Chorus Sine Nomine Wien zurück- 
blicken. 

® 
Jochberger Weisenbläser 

Tiroler Volksweisen wurden schon 
immer gerne in der Musikkapelle ge- 
spielt. Ob mit kleineren Besetzungen 
oder auch mit 4-5 Mann Besetzung 
erklangen die wunderschönen Mu- 
sikstücke von den Tiroler Bergen. Ti- 
roler Volksweisen sind heute wieder 
sehr gefragt. Deshalb gibt es zahlrei- 
che Auftritte der Jochberger Weisen- 
bläser für die _verschiedensten 
Anlässe. 
Harald Friesinger, Flügelhorn, Ger- 

hard Mader, Flügelhorn, Peter Frie- 
singer, Posaune, Klaus Hörl, 

Posaune, Robert Mayr, Tuba 

Veranstalter: Chorgemeinschaft
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JOCHBERGER-Termine - KALENDE 
1. Halbjahr 2015 (bzw. ganzjährig) 

Gottesdienste - „Heilige Woche & OSTERN“ Während der Adventzeit laden die „Offenen Türen“ 
wieder zu einer netten Begegnung ein. 
Täglich ab 16.00 h - (oder wie angegeben!). 

04.12. Barbarafeier mit Barbaramarkt 
und Krippenausstellung 
ab 13.00 h beim Schaubergwerk 

05.12. Nikolaus-Hausbesuche nach Voranmeldg. 
05.12. Advent-Seniorennachmittag - 14.00 h; 

gemeinsam von Pfarrgemeinderat u. 
Pensionistenverband 
Barbaramesse des Museumsvereins - 19.00 h 

06.12. Barbaramarkt mit Nikolausempfang (17.00 h) 
und Krippenausstellung beim Schau- 
bergwerk - ab 14.00 Uhr. 

07.12. Sparvereinausleeren 

JI Winterstart (Skiopening) mit Livemusik 
und Skitest (beim Schiladl) - ab 09.00 h; 
15.00 h Ausklang mit den „Brasslinga”“ 
bei der Wagstättbahn 

14.12. Familienwanderung mit der Jägerschaft 
zu einer Wildfütterung - 14.00 h 

23.12 Kastanien- u. Glühweinstand bei der 
Raiffeisenbank 

26.-31.12. Skiclub-Kindertraining 
(Treffpunkt: tgl. 8.30 h Hausleitenlift) 

212 Weihnachtskonzert der Chorgemeinschaft 
19.30 h - Pfarrkirche 

31.12. Abschlussrennen zum Kindertraining - 10 h 
DL 16.00 h Jahresschluss-Gottesdienst 

ab 17.00 h Silvesterfeier mit Musik, 
Feuerwerk und Fackellauf der Jochberger Schi- 
schulen bei der Wagstättbahn; 

. Bergfeuer der Bergrettung am Kuhkaser; 
Glühweinstand des Jochberger Skiclubs; 

2015 

10.01. 20.00 h Christbaumversteigerung der 
Freiw. Feuerwehr / Jbg.-Hof 

23.-25.01. Hahnenkammrennen 
23.01. Redaktionsschluss für Gemeindelnfo II 
26.01. Erstkommunion-Elternabend - 19.30 h 
27.01. KBW-Vortrag: „Papst Franziskus: Seid 

barmherzig!” (Pfarrhof Aurach - 19.30 h) 

07.-15.02. Semesterferien 
12.02. Pensionistenfasching im Clubraum - 14.00 h 
13.02, Fasching am Eis - „Schaubergwerk“ 

- ab 14.00 Uhr 
18.02. Aschermittwoch - 19.30 h Gottesdienst 

06.03. Feuerwehr-Jahreshauptversammlung 
20.00 h im Schulungsraum der FFW 

13.03. Redaktionsschluss für GemeindelInfo IV 

24.03.-02.04. Ostereierschießen der Schützengilde 
Voranmeldung bitte unter 0676/3834551 

29.03. Palmsonntag 
Sommerzeit - Umstellung 

siehe Pfarrtermine 

02.-06.04. 
12.04, 

25.04. 
26.04. 

30.04. 

01.05. 

08.05. 
10.05. 
12.05; 

14.05. 
14. - 17.05. 
24.+25.05. 

26.05. 
29058 

03.06. 

04.06. 

12.-14.06. 
13.06. 
14.06. 

20.06. 
26.06. 

02.07. 

04.07. 
10.07. 
11.07. 
11.07.-08.09. 
25.07. 

26.07. 

01.08. 
07.08. 
09.08. 
15.08. 

15.-16.08, 

22.08. 

Dorfbeflaggung 
Tag der Offenen Türe im Gemeinde-Archiv 
ab 14.00 h 
Umwelttag der Bergwacht 
Erstkommunion - 9.00 Uhr; 
Dorfbeflaggung 
Maibaumfest der Landjugend 
(ab 17.00 Uhr Gassenverkauf) 

Maiblasen der Musikkapelle 
Fußwallfahrt nach Jochbergwald - 7.30 h 
Dorfbeflaggung 
19.00 Uhr Florianikirchgang der FFW 
Muttertag 
KBW-Vortrag: Wildkräuterwanderung 
TP: 19.00 h beim Pfarrhof Aurach 
Christi Himmelfahrt 
Bataillons-Schützenfest in Waidring 
Pfingsten (Gottesdienste s. Pfarrtermine) 
Sonntag: Ausrückung der Röcklgwandfrauen 
Dorfbeflaggung 
Jahreshauptversammlung der Heimatbühne 
Lange Nacht der Kirchen 

Kurs für Klosterarbeiten - (4 Abende; die 
weiteren werden mit den Teilnehmern 
vereinbart) bitte bei Huber Hanni melden; 
Tel. 5282 
Fronleichnam 
10.00 h Wort-Gottes-Feier 
Dorfbeflaggung 
Dorfbeflaggung 
Herz-Jesu-Feuerbrennen der Jungschützen 
Herz-Jesu-Sonntag 
9.00 h Festgottesdienst und PROZESSION 
Ausrückung der Röcklgwandfrauen 
Sonnwend-Feuerbrennen 

Redaktionsschluss für Gemeindelnfo VI 

19.00 Uhr Schülerkonzert der LMS 
im Kultursaal Jochberg 
9.30 h Patroziniumsgottesdienst in J-Wald 
Schulschluss 
Pfarrheuriger beim Pfarrhof - 18.00 h 
Schulferien 
25-Jahr-Jubiläum von Knappschaft Jochberg 
und Schaubergwerk Kupferplatte 
Dorfbeflaggung 
Christophorus-Sonntag 
10.00 h Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung; 
u. a. Segnung des neuen Bergrettungs- 
Einsatzfahrzeuges 

Jahrmarkt in Kitzbühel 
Redaktionsschluss für Gemeindelnfo VIII 
Bezirksmusikfest in Brixen in Thale 
Dorfbeflaggung zum Landesfeiertag 
Ausrückung der Röcklgwandfrauen 
Dorffest der Schützenkompanie Jbg. 
Dorfbeflaggung 
Ingolstadt 



29.08. 
08.09. 
17.-20.09. 
18.09. 
22109° 

03.10. 
04.10. 

11.10. 

17.10. 

18.10. 

25.10. 
250 

01.11. 

02.11. 
06.11. 

07.11. 
11.11. 
ıAu 

20.11. 
20.11. 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
der Pfarrgemeinde “St.Wolfgang” - Jochberg /1. Halbjahr 2015 (bzw. ganzjährig) 

08.12. 

Streetparty der Goasstoa-Pass beim KSJ 
Schul- und Kindergartenbeginn 
Trail-Running-Camp bei Kempinski 
Redaktionsschluss für Gemeindelnfo X 
KBW-Vortrag: „Feuer und Flamme - oder 
ausgebrannt?” / Burnout wohin man schaut. 
20.00 h Volksschule Jochberg 
Lange Nacht der Museen 
Erntedankfest - Dorfbeflaggung 
10.00 h Einzug und Festgottesdienst 
Ausrückung der Röcklgwandfrauen; 
Kriegsopfersonntag mit Kirchgang des 
Kameradschaftsbundes, Krieger- 
„denk-mal“-feier u. JHV 
Dorfbeflaggung 
93. Friedens- und Gelöbnis-Wallfahrt 
Jochbergwald 
9.45 h Einzug / 10.00 h Gottesdienst 
Dorfbeflaggung 
Kirchweihsonntag 
10.00 h Gottesdienst mit Ehejubilaren 
Ende der SOMMERZEIT 
Patroziniumsgottesdienst zum Hl. Wolfgang 

Allerheiligen 
13.30 h Festgottesdienst z. Allerheiligenfest 
14.30 h Friedhofsfeier und Gräbersegnung 
Allerseelen - 19.00 Uhr Gottesdienst 
Jahreshauptversammlung der 
„Knappschaft Jochberg” 

Cäcilienkirchgang der Musikkapelle u. JHV 
Martinifeier des Kindergartens - 17.00 Uhr 
KBW-Vortrag: „Haben OptimistInnen mehr 
vom Leben? (19.30h - Pfarrhof Aurach) 
Redaktionsschluss für GemeindelInfo XII 
20.00 h Jahreshauptversammlung 
der Oppacher Schützenkompanie 

Fest Mariä Empfängnis 
10.00 h Festgottesdienst 

14.12. 3. Adventsonntag 
6.00h Rorate-Gottesdienst mit Anklöpflern 

16.12. 20.00h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

20.12. 6.00h Jugend-Rorate 
24.12. HL. ABEND 

16.00 h Kinderkrippenfeier zum HI Abend 
23.30 h feierl. CHRISTMETTE 

25.12. Geburtsfest des Herrn (Christtag) 
19.00 h Festgottesdienst 

26.12. Fest des Hl. Stephanus (Märtyrer) 
10.00 h Feierl. Gottesdienst 

27.12. 19.30 h Weihnachtskonzert der Chor- 

28.12. 
gemeinschaft in der Pfarrkirche 
Fest der Heiligen Familie 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 
31.12. 16.00h Gottesdienst zum Jahresschluss 

01.01. 

2015 

Hochfest der Gottesmutter Maria 

- Weltfriedenstag - Neujahrstag 
19.00 h Festgottesdienst zum Jahresbeginn 

2EIK Krampusumzug am Hausteitenparkplaltz; 
anschl. After-Show-Party 

Während der Adventzeit laden die „Offenen Türen“ 
wieder zu einer netten Begegnung ein. 

28.11. Adventbeginn (siehe Pfarrtermine) 
04.12. Barbarafeier beim Schaubergwerk 

Kupferplatte 
05: 12 Nikolaus-Hausbesuche nach Voranmeldg. 
05.12. 19.00 Uhr Barbaramesse des Bergbau- u. 

Heimatmuseumsvereins 
07.12. Sparvereinausleeren 
2812. Weihnachtsstand (Kastanien u. Glühwein) 

bei der Raiffeisenbank 
senmnMMEUEANURUHUERUNEENEENURUUUERUNEENNNAHUENRUAUNNENUENAEREAMEERUREAKUNEHENURUNRUREHEENUARUUHRUEHUUENUAEUUENUNUURAUAERURURUUNT 

AHHKHHÖHEHHHKHKHHKHLHLGHCKGHEHHHKKLGEHGHHHKGKHKCEHKLEEÄHGEHECHHCHCEEHKKEHGEHGHCÄHKHCHECHEHHEHEECHHEHCGHCCHKEECHCHHCCHEEHCCCEET 

26.-31.12. Skiclub-Kindertraining 
(Treffpunkt: tgl. 8.30 h Hausleitenlift) 

31.12. Abschlussrennen zum Kindertraining - 10 h 
31.12. Silvesterfeier mit Musik, Feuerwerk und 

Fackellauf der Jochberger Schischulen bei der, 

Wagstättbahn; Bergfeuer der Bergrettung am 
Kuhkaser; Glühweinstand des Jochberger 
Skiclubs; ab 17.00 Uhr 

Jene Vereine, welche die Mithilfe der Polizeiinspektion be- 
nötigen, mögen dies bitte jeweils selber dort melden und ver- 
einbaren! Polizei-Inspektion Kitzbühel, Im Gries 9a, 

Kitzbühel Tel. 059 133 / 7200-100; Fax 059 133 / 7200-109 

Die nächste Zusammenkunft für den Termin-Kalender (2. 
Hj. 2015) wird ca. in der 1. Maihälfte sein. Somit können 
die Termine aktualisiert und ergänzt werden und in der 
Gemeinde-Info VI/15 erscheinen. 

Vom 02.- 05. Jänner sind wieder die STERNSINGER 

unterwegs; sie bitten um freundliche Aufnahme 

03.01. 19.00h Gebetskreis im Pfarrhof Aurach 
06.01. Fest der Erscheinung des Herrn - 

(Dreikönigstag) 
10.00 h Festgottesdienst mit Sternsingern 

11.01. Fest der Taufe des Herrn 
10.00 h Sonntagsgottesdienst 

20.01. 20.00h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
26.01. 19.30h Erstkommunion-Elternabend (VS) 
27.01. 19.30h KBW: Papst Franziskus: „Seid barm- 

herzig!“ (Pfarrhof Aurach) 

01.02. 10.00h Gottesdienst mit Lichtmess-Feier 
und Blasius-Segen 

17.02. 20.00h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
18.02. Aschermittwoch 

19.30 h Hl. Messe m. Aschenkreuzauflegung 

Während der Fastenzeit: jeden Freitag um 18.30 h 
Kreuzwegandacht und 19.00 h Gottesdienst



21.02. 
01.03. 

24.03. 
28.03. 

29.03. 

02.04. 

03.04. 

04.04. 
05.04. 

06.04. 

12.04. 

.11.04. 
26.04. 

01.05. 

08.05. 
12.05. 

14.05. 

24.05. 

25.05. 

26.05. 
29.05. 

04.06. 

3.06. 
4.06. 

16.06. 

04.07. 
10.07. 
11.07. 
21.07. 
26.07. 

11.08. 
15.08. 

09.09. 
15.09, 
22.09. 

04.10. 

19,00 h Gebetskreis im Pfarrhof Aurach 
10.00 h Sonntagsgottesdienst mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
19.00 h Gebetskreis im Pfarrhof Aurach 

Palmsonntag 
10.00 h Palmweihe u. Palmprozession mit Fest 

gottesdienst 
Gründonnerstag 

19.00h ABENDMAHLFEIER 
Karfreitag 

15.00 h Kinderkreuzweg 
20.00 h KARFREITAGS-LITURGIE 

Karsamstag - (Tag der Grabesruhe) 
OSTERFEST 

5.00h Lichtfeier, Einzug in die Kirche, 
Osterlob (Lichthymnus/EXULTET), 
AUFERSTEHUNGSFEIER 

10.00 h FESTGOTTESDIENST z. Osterfest 
Ostermontag 

10.00 h festl. Gottesdienst 
Weißer Sonntag 

10.00 h Gottesdienst 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
9.00h ERSTKOMMUNION 

7.30h Pilgerwanderung nach Jochbergwald 
9.30 h Wallfahrer-Gottesdienst in JW 

19.00 h Florianikirchgang der Freiw.Feuerw. 
19.00 h KBW: Wildkräuterwanderung 

TP: Pfarrhof Aurach 
Christi Himmelfahrt 

10.00 h Gottesdienst 
PFINGSTFEST 

10.00 h Festgottesdienst 
Pfingstmontag 

10.00 h feierl. Gottesdienst 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

Lange Nacht der Kirchen 

Fronleichnamsfest 

10.00 h Wort-Gottes-Feier 
19.00 h Gebetskreis im Pfarrhof Aurach 

Herz-Jesu-Sonntag 
9.00 h Festgottesdienst und Prozession 

20.00 h Bibelrunde bei A, u. J. Pletzer 

9.30 h Patroziniumsgottesdienst in J-Wald 
8.00 h Gottesdienst zum Schulschluss 

18.00 h Pfarrheuriger beim Pfarrhof 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

Christophorus-Sonntag 
10.00 h Sonntagsgottesdienst mit 

Fahrzeugsegnung 

20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
Hochfest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel 

10.00 h Festgottesdienst mit Kräutersegnung 

Gottesdienst zum Schulbeginn 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
20.00h KBW: „Feuer und Flamme - oder 

ausgebrannt?“ - Burnout wohin man 
schaut. - VS Jochberg 
Erntedankfest 

10.00 h Segnung der Erntegaben am Lift- 
parkplatz, Einzug u. Festgottesdienst; 
anschl. Pfarrfest 

11.10. 

17.10. 

18.10. 
20.10. 
25.10. 

01.11. 

02.11. 

07.11. 
IL 
17.11. 

V 

24.11. 

28.11. 

290:10 

05.12. 
08.12. 

15.12. 
192 

24.12. 

25.12: 

26.12. 

27.12. 

31.12. 

S _ 

Kriegsopfersonntag 
10.00 h Sonntagsgottesdienst mit Kirchgang 

des Kameradschaftsbundes und 
Krieger-„denk-mal“-feier 
Friedens- und Gelöbniswallfahrt zur 
Mutter Gottes von Jochbergwald 

10.00 h Gottesdienst 
10.00 h Sonntagsgottesdienst mit Ehejubilaren 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
10.00 h Festgottesdienst zum Patrozinium 

des Heiligen Wolfgang 

Allerheiligen 
13.30 h Festgottesdienst zum Allerheiligenfest 
14.30 h Friedhofsfeier und Gräbersegnung 

Allerseelen 
19.00 h Gottesdienst mit Requiem 

für die Verstorbenen des letzten Jahres 
19.00 h Cäcilienkirchgang der Musikkapelle 
17.00 h Martinsfest 
19.30h KBW: „Haben OptimsitInnen mehr 

vom Leben?“ (Pfarrhof Aurach) 
Christkönig - Sonntag 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 

„Adventbeginn“ 
Adventkranzsegnung (16.30 h) 
Adventhoangascht 
1. Adventsonntag 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 

19.00 h Barbaramesse des Museumsvereins 
Fest Mariä Empfängnis 

10.00h Festgottesdienst 
20.00 h Bibelrunde bei A. u. J. Pletzer 
06.00 h Jugend-Rorate 

HL ABEND 
Kinderkrippenfeier zum Hl Abend 
feierl. CHRISTMETTE 
Geburtsfest des Herrn (Christtag) 

19.00 h Festgottesdienst 
Fest des Hl. Stephanus (Märtyrer) 

10.00 h Feierl. Gottesdienst 
Fest der Heiligen Familie 

10.00 h Sonntagsgottesdienst 
16.00 h Gottesdienst zum Jahresschluss 

1 



Abfuhrtermine „Gelbe Säcke“ 
Jochberg 2015 7 A 

(ausschließlich zur ca. 6-wöchigen Entsorgung 1 

von Kunststoff/ Verbundstoff) . 
A—M’ . 

Ausgabevorschriften: 
Der „Gelbe Sack“ darf nur zur Entsorgung 
von Kunststoff/ Verbundstoff verwendet 

werden und ist NUR für Haushalte gedacht! 
Für ordnungsgemäße und gewissenhafte Entsorgung / 
Trennung von Kunststoff und Verbundstoff werden die 
Gelben Säcke je nach Bedarf zur Verfügung gestellt! 

Es wird darauf hingewiesen, dass zur Aufrechterhal- 
tung der Gelben-Sack-Entleerung die Entsorgung mög- 
lichst umfangreich in Anspruch genommen werden 
muss. Die Abgabe von Kunststoff / Verbundstoff auf | 
dem Recyclinghof mindert die Abfuhrergebnisse. Wir 
bitten höflich um entsprechende Rücksichtnahme. 

Gast- u. a. -Betriebe erhalten KEINE Säcke!!! 

Für Anfragen und Informationen stehen Ihnen Bürger- | 
meister Heinz Leitner und Mitarbeiter Johann Möllin- 

ger im Gemeindeamt zur Verfügung. 

Die Abfuhrtermine 2015 sind immer 

DONNERSTAGS und zwar am: 

18.12.2014 

29.01.2015 12.03.2015 23.04.2015 

11.06.2015 16.07.2015 27.08.2015 

01.10.2015 12.11.2015 17.12.2015 

Wertstoffe wie: 

Altpapier, 

Kartons, 

Bunt- u. Weißglas, 
Metallverpackungen 
können kostenlos am 

RECYCLINGHOF Jochberg 
(= Sammelzentrum) 

Tel. (05355) - 5100 
(=auf der Deponie, Pass-Thurn-Str.19) 

zu den folgenden Öffnungszeiten 
abgegeben werden: 

Montag bis Freitag 8 - 12 u. 13 - 16 Uhr 

jeden 1. Samstag im Monat: 8 - 12 Uhr 

DER RECYCLINGHOF 

„GRUBERMÜHLE“ 
(Tel. 05356/62744) 

in Kitzbühel ist eine Verbandsanlage und kann 
ebenfalls angefahren werden. 

Öffnungszeiten: 
MO / DI/DO 7.30-11 u. 14-16h 

MI 7.30-11 u. 14-18.30h 

FR 7.30-11h 

SA 8.00-11 h 

REST - MÜLL - ABFUHR 
Termine Jochberg 2015 

Monat Wochentag Datum 

DEZEMBER Freitag 12 
2014 Samstag ! 27. 

JÄNNER Freitag 09. 
2015 Freitag 23. 

FEBER Freitag 06. 
Freitag 20. 

MÄRZ Freitag 06. 
Freitag 20. 

APRIL Freitag 03. 
Freitag 17. 

MAI Samstag ! 02. 
Freitag 15. 
Freitag 29. 

JUNI Freitag 12 
Freitag 26. 

JULI Freitag 10. 

Freitag 24. 

AUGUST Freitag 07. 
Freitag 2 

SEPTEMBER _ Freitag 04. 
Freitag 18. 

OKTOBER Freitag 02. 
Freitag 16. 
Freitag 30. 

NOVEMBER _ Freitag 13. 
Freitag W: 

DEZEMBER Freitag ME 
Donnerstag! 24. 
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v.l.n.r Nadine Reichel, Sabine Slechta, Doris Innerbich- 
ler Daniela Aschaber, Katrin Heufler, Heribert Grander 

Am 21. Oktober fand die Jahres- 

auptversammlung des Elternver- 
eins Jochberg beim _Metzger 
Krimbacher statt. Die Obfrau Anne- 

marie Bachler berichtet über das 

letzte Jahr: Glühweinstand beim 

Martiniumzug von Kindergarten 
und Schule, Schoko-Nikoläuse für 

die Schüler und Lehrer, Schulskiren- 

nen mit Wurstsemmeln (Gemeinde & 

Metzgerei Krimbacher) und Kinder- 
tee (Jochbergerhof) beim Hausleiten- 
lift (Tochberger Schischule), Kinder- 
fasching (Krapfen - Gemeinde) im 
Kultursaal, Klettern im Sportpark für 

die 4. Klasse und das Abschlussfest 
von Kindergarten und Schule im 
Kultursaal mit verschiedenen Spiele- 
stationen. 

Nach dem Bericht der Kassierin 
Doris Innerbichler und ihrer Entla- 

stung wurden die Neuwahlen mit 
dem Wahlleiter Wilfried Leitzinger 
durchgeführt. 
In den neuen Ausschuss wurden ein- 

stimmig gewählt: 
Obfrau: Sabine Slechta, 

Obfrau-Stv.: Katrin Heufler, 

Kassier: Doris Innerbichler, 

Kassier-Stv.: Brit Töresstad, 

Schriftführerin: Nadine Reichel, 

Schriftf.-Stv.: Daniela Aschaber, 

Beiräte: Heribert Grander, Kerstin 

Hanser und Anna Hechenberger 

Landesmusikschule Kitzbühel beim 21. 
Alpenländischen Volksmusikwettbewerb 2014 

in Innsbruck sehr erfolgreich! 
Saa 

l 

Alle zwei Jahre treffen sich junge Mu- 
sikantinnen und Musikanten, Sänge- 
rinnen und Sänger aus vier Ländern 
zum Alpenländischen Volksmusik- 
wettbewerb. Bereits zum 21. Mal 
fand von 23. bis 26. Oktober im Con- 
gress in Innsbruck diese größte 
Volksmusikveranstaltung des Alpen- 
raumes statt. Dieser Bewerb im Be- 
reich der traditionellen Volksmusik 
und des Volksliedes wird von einer 
internationalen fachkundigen Jury 
bewertet, 

Unter der Leitung von Andrea Ecker, 
Lehrerin für Gitarre und Hackbrett, 
erreichte die „Dirndl - Musi” mit Me- 
lanie Koidl aus Aurach, Claudia 
Mauerlechner aus Kitzbühel, Fran- 
ziska Noichl aus Jochberg alle mit 
Hackbrett das Prädikat „sehr gut“. 
Die mehrfache Preisträgerin von 
Prima la musica, Johanna Krimba- 

cher aus Kirchberg mit Zither er- 
spielte ebenfalls das Prädikat „sehr 
gut“. Vorbereitet wurde Johanna von 
Ihrer Lehrerin Barbara Nöckler. 
Das Prädikat „Ausgezeichnet“ er- 
reichte unter der Leitung von Da- 
niela Schablitzky, ebenfalls Lehrerin 
für Gitarre und Hackbrett, die „142 
Saitenmusik” mit Johanna Krimba- 

cher, Zither und Petra Krimbacher, 
Hackbrett beide aus Kirchberg sowie 
Maria Schablitzky mit Gitarre aus 
Reith. 
Wir gratulieren den erfolgreichen 
Wettbewerbsteilnehmern und deren 
Lehrerinnen recht herzlich. 

ORF - Programme in HD 

Seit dem 25. Oktober 2014 sendet der 
ORF auch alle „Bundesland Heute“- 

Sendungen in HD - wie auch die Pro- 
gramme von ORF III Kultur und 
Informationen und ORF SPORT +. 
Damit steht nun die gesamte ORF- 
Senderfamilie den Österreicherinnen 
und Österreichern in HD mit bis zu 
fünffach besserer Auflösung zur Ver- 
fügung - und das ohne Zusatzkosten, 
wie sie zum Beispiel bei vielen kom- 
merziellen Anbietern zu entrichten 
sind. Welche Schritte zur Einstellung 
der neuen HD-Angebote nötig sind, 
hängt davon ab, ob die Seherinnen 
und Seher ihre OFR-Programme via 
Satellit, via Antenne oder via Kabel 
empfangen. Um dem Publikum die 
Sendereinstellung zu erleichtern, hat 
der ORF ein umfangreiches Infor- 
mationspaket mit einer eigenen 
Website und einer eigenen Hotline 
zusammengestellt. 
Auf der Website www.hd.ORF.at 
sind alle Informationen zum HD- 
Empfang zusammengestellt. 
Hotline: Die ORF DIGITAL-SER- 
VICE-HOTLINE 0800 / 090010 gibt 
gratis Auskunft und individuelle Hil- 
festellung. 
Wichtig: An der Ausstrahlung der 
ORF-Programme in SD ändert sich 
vorläufig nichts. 

WERBE- 
EINSCHALTUNGEN 

im Jochberger 

Gemeinde-Blatt 

Info: 

Gemeindeamt Jochberg 

Tel.: 05355/5202 

Fax 05355/5202-15 

gemeinde@jochberg.tirol.gv.at 



JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER OPPACHER SCHÜTZENKOMPANIE 
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Die Geehrten —- von links vorne: Werner Schermann, 

hinten: Andreas Beltermann, Herbert Schwabegger 

Die Jahreshauptversammlung der 
Oppacher Schützenkompanie Joch- 

berg fand am 21.11.2014 in der „Joch- 

berger Dorfstube” statt. 
Beim Totengedenken wurde beson- 
ders des langjährigen Freundes und 
Gönners Charly Held aus Augsburg 
gedacht, der am 3.10.2014 verstorben 

ist. Nach den umfangreichen Tätig- 
keitsberichten des Hauptmannes und 

des Jungschützenbetreuers Thomas 
Hauser folgten Ehrungen: Mit einem 
Geschenkskorb wurde Ehrenober- 

leutnant Fritz Jünger zu seinem 70. 
Geburtstag gratuliert. Christian He- 
chenberger und Werner Heidekum 

@} 
Günter Waldinger, Anton Noichl 

wurden zum Zugsführer befördert. 
Andreas Beltermann und Günter 

Waldinger erhielten die Speckba- 
cher-Medaille für 25jährige Kompa- 
niezugehörigkeit. Mit der Andreas 

Hofer-Medaille wurden Anton 
Noichl, Werner Schermann und Her- 
bert Schwabegger für 40jährige 
Kompaniezugehörigkeit ausgezeich- 
net. In der Vorschau auf 2015 sind 
außer den üblichen Ausrückungen 
die Schwerpunkte das Dorffest am 
15.u.16. August und die Fahrt nach 
Ingolstadt zur Fahnenweihe des 
„Viertl Jochperg” - Duplikates am 
22.August. 

Anmeldungfim Pflegeheim 
(in den Pflegeheimen) 

Jochberg gehört - mit 6 weiteren Ge- 
meinden - zum Gemeindeverband 
Pflegeheim St. Johann i. T. und Um- 

gebung und deshalb ist jeweils das 
erste Ansprechheim, jenes in St. Jo- 
hann. Das neue Haus in Oberndorf 
gehört ebenfalls zum Gemeindever- 
band. 

Für die Neu-Anmeldung in eines der 
beiden Häuser liegt beim Gemeinde- 
amt Jochberg ein Fragebogen auf, 
welcher ausgefüllt beim Pflege- 
dienstleiter, Herrn DGKP BSc. Mat- 

thias Pfanner abgegeben werden 
muss. 
Die Pflegedienstleitung erreichen S{ 
telefonisch unter der Tel.-Nr. 0535Z” 
/ 611 55 - 720, per Fax unter: 05352 / 

611 55 - 131; via Email unter: pfan- 
ner@phsj.at Herr DGKP BSc. Mat- 
thias Pfanner ist auch unter der 
Mobil-Tel.-Nr. 0680 / 44 48 422 er- 

reichbar. 

Eine sicher schwierige Angelegen- 
heit ist die Tatsache, dass die Warte- 
liste (d. h. die bereits Vorgemerkten) 

sehr lange ist - (derzeit ca. 120 Perso- 

nen). Deshalb ist es oft nicht möglich 

jemanden kurzfristig unterzubrin- 
gen. Ein vorausschauendes Denken 

und Handeln kann hier hilfreich 

sein. ® 

Beim Gemeindeamt liegt außerdem' 
eine Liste mit Kontaktadressen und 
Telefon-Nummern von einigen um- 
liegenden Wohn- und Pflegeheimen 
auf, die wir gerne zur Verfügung 
stellen. 

Sprechtag der Landwirtschaftskammer Tirol 
Heute für Morgen 

Innovation 

Landwirtschaft 

Die LWK Tirol teilt mit, dass monatlich ein Steuersprechtag in der BLK Kitzbühel stattfindet. 
Mag. Hannes Piegger (LK Tirol, Fachbereich Recht und Wirtschaft) steht dazu am 17.12.2014 

von 8:30 - 12.00 Uhr zur Verfügung. Bitte um Terminvereinbarung. 
Die nächsten Termine werden in der Österreichischen Bauernzeitung veröffentlicht. 

Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel, Region Ost, Innsbrucker Straße 77, 6380 St. Johann in Tirol 
Tel. +43 05 92 92-2307; Fax +43 05 92 92-2399, http://www.lk-tirol.info 
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In Tirol tut sich was. Immer mehr 
Menschen tragen dazu bei, dass der 

Energieverbrauch weniger wird und 
heimische, erneuerbare Energieträ- 
ger zur Versorgung mit Wärme und 

Strom eingesetzt werden. Auf 
www.tirol2050.at sammeln wir tolle 
Projekte und Ideen, die aufzeigen, 
wie wir weniger Energie verbrau- 
chen. Und zudem dazu beitragen, 
dass sich Tirol bis 2050 völlig unab- 
hängig von fossilen Energien mit hei- 
mischen Ressourcen versorgen kann. 
Machen Sie mit, reichen Sie ein und 
inspirieren Sie andere damit! 
Energiezukunft liegt in unseren Hän- 
den Werfen wir einen Blick in Tirols 

kunft. Wir schreiben das Jahr 

2050: Unsere Kinder und Enkelkin- 
der leben in einem Land, in dem aus- 
schließlich erneuerbare Energie- 
träger genutzt werden. Autos rollen 
laut- und emissionslos durch die le- 
benswerten Wohnviertel der Ge- 
meinden und Städte. Gebäude 

Da schau her - Wir alle sind „Tirol 2050 energieautonom“ 

erzeugen Energie und speisen sie in 
Heizungs- und Stromnetze ein. Was 
nach Science-Fiction klingt, ist für 
Tirol ein konkreter Zukunftsplan. 
Der Weg dorthin hat schon begonnen 
und wir alle können dazu beitragen. 
Reichen auch Sie IHR Energieprojekt 
zur Veröffentlichung auf 
www.tirol2050.at ein. 
Egal ob die Solaranlage am Dach, die 
Ihre Badewanne mit Warmwasser 
füllt oder das E-Bike, um das sich die 
Familienmitglieder streiten - kein 
Beitrag ist zu klein oder zu unge- 
wöhnlich. Die gesamte Summe aller 
Bemühungen bringt uns weg von 
Erdöl und Gas. 
Werden Sie Teil von Tirol 2050.... 

.. und erzählen Sie uns von ihren 
Projekten und Ideen. Inspirieren und 
motivieren Sie damit andere! Die 
Energieunabhängigkeit lebt davon, 
dass wir alle TirolerInnen ins Boot 
holen und gemeinsam an einem 
Strang ziehen. Auf der Onlineplatt- 
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Bei der Jahreshauptversammlung des 
SC Jochberg am 23.11.2014 wurde der 
Ausschuss wie folgt neu gewählt: 

Obmann: Marco Martycz 
Obmann-Stv. Dietmar Leo 

Kassier: Klaus Hörl 

Kassier-Stv. Christoph Mayr 
Schriftführer Erich Stanger 
Schriftführer-Stv. Christoph Reiter 
Sportwart: Alois Steiner 

Sportwart-Stv.: Christian Ritter 
Trainer Helmut Sevignani 
Trainer-Stv. Marcel Weinböck 
Gerätewart: Christoph Pletzer, 

Kevin Weinböck, 

Markus Ziepl 
Beiräte: Klaus Weinböck, 

Herbert Hauser, 
Josef Eber]l, 

Josef Hechenberger 

form www.tirol2050.at sammeln wir 
positive Beispiele und wollen so alle 
motivieren etwas zu verändern. So 
einfach geht’s: Sie können direkt auf 
www.tirol2050.at das Online-Formu- 

lar ausfüllen und abschicken. 
Oder Sie schicken eine kurze Projekt- 
beschreibung mit Foto an 
info@tirol2050.at. Bevor Ihr Projekt 
onlinegeschalten wird, werden Sie 

von einem/r MitarbeiterIn von Ener- 
gie Tirol informiert. Auf einer inter- 
aktiven Projektlandkarte wird dann 
Ihr ganz persönliches Projekt abruf- 
bar sein. Diese Karte bildet das Herz- 

stück der Website von „Tirol 2050 
energieautonom”. Einfach Mailen 
und Mitmachen - wir alle sind Tirol 

2050 - energieautonom. 
Kontakt 

Tirol 2050 
Südtiroler Platz 3/4 

6020 Innsbruck 

info@tirol2050.at 

www.tirol2050.at 

Ja 

Der Ausschuss des SC Jochberg 

dankt allen Jochbergerinnen und 
Jochbergern für die Unterstützung 
und freut sich auf eine rege Teil- 
nahme beim Kinder- 
Weihnachtstraining sowie bei der 
Silvesterfeier mit Fackellauf. 
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Erstes „Nahtstellentreffen” für engere 
Zusammenarbeit von Medizin, Pflege, Therapie und 

sozialen Einrichtungen 
Entlassungsmanagement am BKH St. Johann i.T. koordiniert Zusammenarbeit zwischen dem Kranken- 
haus und den medizinischen, pflegerischen, therapeutischen und sozialen Einrichtungen im Unterland 

und im angrenzenden Pinzgau 

Freuen sich über das erfolgreiche erste “Nahtstellentreffen” in St. Johann: Prim. Norbert Kaiser (ärztlicher 

Pflegedirektor Harald Sinnhuber (von links) 

Eine möglichst effektive Zusammen- 
arbeit und Vernetzung der medizini- 
schen, pflegerischen, therapeutischen 
und sozialen Einrichtungen im Be- 
zirk Kitzbühel und in den angren- 
zenden Bezirken: So lautete das Ziel 
des ersten „Nahtstellentreffens“ am 
Mittwoch in St. Johann i.T. 

Patienten können heute immer früher 
aus dem Krankenhaus entlassen, 
wichtige Therapiemaßnahmen im 
ambulanten Bereich fortgesetzt wer- 
den. Für die Patienten selbst, Ange- 
hörige und Pflegende ist diese 
Entwicklung jedoch auch mit Her- 
ausforderungen verbunden: was sind 
die nötigen Schritte und Maßnahmen 
nach der Entlassung, wer kann die 
richtigen Angebote Ssicherstellen? 
Denn sehr viele Institutionen und Be- 
treuungseinrichtungen sind in die 
Versorgung der Patienten nach einem 
Krankenhausaufenthalt involviert. 
Hier kann das seit Mai installierte 
Entlassungsmanagement (EM) am 

Bezirkskrankenhaus St. Johann Hil- 

festellung leisten: In dieser neuen Ab- 
teilung laufen die Fäden der 
unterschiedlichen Dienste und Insti- 
tutionen zusammen, Aufgaben wer- 

den koordiniert, die zur 

Weiterversorgung der Patienten nach 

Direktor BKH), Organisatorin Barbara Pflauder (Entlassungsmanagerin am BKH St. Johann), und 

ihrem Krankenhausaufenthalt not- 

wendig sind. 

Verbesserung der Zusammenarbeit 

Um die Zusammenarbeit dieser Ein- 
richtungen weiter zu verbessern, 

wurde jetzt vom EM das erste „Naht- 

stellentreffen” organisiert: Erstmals 
trafen VertreterInnen verschieden- 
ster Einrichtungen in der Pflege und 
Betreuung von Patienten („System- 
partner”), zusammen: Wohn- und 
Pflegeheime, Rettungsdienste, Sozi- 
alsprengel, Pflege-, Betreuungs-, Be- 
ratungs- und _Hospizdienste, 
Rehabilitationseinrichtungen, Sozial- 
abteilungen der Gemeinden, Ärzte 
und Therapeuten. Barbara Pflauder, 
Entlassungsmanagerin am BKH St. 
Johann und Organisatorin dieses er- 
sten Treffens, präsentierte ihre Abtei- 
lung als Schnittstelle zwischen 
Krankenhaus und Systempartnern. 
Für sie stand an diesem Abend der 
Aufbau der Vernetzung im Vorder- 
grund, das gegenseitige Kennenler- 
nen und der Austausch von 
Informationen, von Anregungen und 
Wünschen in Hinblick auf die tägli- 
che Arbeit mit den Patienten: „Wir 
wollen voneinander lernen, noch 

enger zusammenarbeiten und uns 

stetig verbessern. Unser Ziel ist es, 
gemeinsam organisatorische Gren- 
zen in der Nachbetreuung zu über- 
winden.” 

Für Prim. Dr. Norbert Kaiser, den 

ärztlichen Direktor des BKH, stell- 

ten das Entlassungs- und das Pflege- 
management im Zeichen _ der 

demographischen Entwicklung ganz 
wesentliche Einrichtungen im Kra 

kenhaus dar: „Nicht nur die Medizir: 
wird immer besser, auch auf pflege- 
rische Herausforderungen einer 
immer älter werdenden Gesellschaft 
müssen wir entsprechend reagie- 
ren.“ - Pflegedirektor Harald Sinn- 
huber zeigte sich besonders erfreut, 
dass mit der Einrichtung des EM 
„eine Vision für das Bezirkskranken- 
haus” wahr wurde - die zweite Vi- 

sion solle „mit dem Bau einer 
Gesundheits- und Krankenpflege- 
schule“ bald folgen. 

Vorgestellt wurde im Rahmen des 
Treffens auch Brigitte Staffner, seit 

Mai neue Regionalbeauftragte der 
Tiroler Hospizgemeinschaft im Be- 

zirk Kitzbühel. Von den derzeit zeS 
ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterin- 
nen im Bezirk werden zur Zeit 19 Pa- 
tientInnen betreut, 2013 wurden 

insgesamt 55 Menschen im Hospiz- 
dienst begleitet. 

Bezirksübergreifend: 
Gesamtes Unterland und Pinzgau 

Die Zusammenarbeit soll übrigens 
nicht an den Bezirksgrenzen Halt 
machen: so nahmen am Treffen auch 
VertreterInnen von Institutionen aus 

den Bezirken Kufstein und Schwaz, 
aber auch aus dem benachbarten 
Pinzgau teil. Künftig sollen zwei 
Nahtstellentreffen pro Jahr stattfin- 
den, das nächste im Mai 2015. Für 
die niedergelassenen Ärzte ist eine 
eigene Veranstaltung zum selben 
Themenkreis geplant.
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Platz 1 und 2 im Tiroler Ranking für Bezirkskranken- 
haus St. Johann bei der Turnusarztausbildung 

Platz eins für die Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin (Prim. Dr. Bruno Reitter) und Platz 
zwei für die Kinder- und Jugendabteilung (Prim. Univ.-Doz. Dr. Franz-Martin Fink) in der Tiroler Tur- 
nusärzte-Evaluierung 2013: Diese erfreulichen Ergebnisse für das BKH St. Johann brachte die Beurtei- 

lung aller Ausbildungsabteilungen der Tiroler Krankenanstalten. 

s N Z Z 

Für Turnusärzte ist das Bezirkskran- 

kenhaus St. Johann die erste Ausbil- 

dungsadresse in Tirol. Die seit 2012 
von der Ärztekammer durchge- 
führte Turnusärzte-Evaluierung ist 
ein wichtiger Gradmesser für die 
Qualität der Ausbildung zum All- 

meinmediziner (Turnus-Ausbil- 

ung) in den Abteilungen aller 
österreichischen Krankenanstalten. 

Das Bezirkskrankenhaus St. Johann 

i.T. ist mit seinen Abteilungen bereits 
zum zweiten Mal ganz vorne vertre- 
ten. Mit der Idealnote 1,0 (nach 
Schulnoten bewertet) setzte sich 

diesmal die Abteilung für Anästhe- 
sie und Intensivmedizin (Leitung 
Prim. Dr. Bruno Reitter) vor der Ab- 

teilung für Kinder- und Jugend- 
heilkunde (Prim. Univ.-Doz. Dr. 

Franz-Martin Fink) mit Note 1,31 in 

der Wertung aller Tiroler Ausbil- 
dungsabteilungen an die Spitze. 
Schon im Vorjahr platzierte St. Jo- 
hann mit Platz 1 (Kinder- und Ju- 

gendabteilung, Prim. Fink) und Platz 
4 (Unfallabteilung - Prim. Dr. Robert 
Kadletz) zwei Abteilungen im Spit- 

Nummer 1 und 2 im Tiroler Ranking der Turnusärzte-Evaluierung für das BKH St, Johann 

zenfeld dieses Rankings. - „Die Aus- 
bildung junger Kolleginnen und Kol- 
legen ist eine Herzensangelegenheit 
unserer Abteilung. Die Anerkennung 
zur besten Ausbildungsstelle für 
Ärztinnen und Ärzte zum Facharzt 
für Allgemeinmedizin erfüllt uns mit 
großer Freude und Dank, ist aber 
auch eine Motivation, den begonnen 
Weg konsequent fortzuführen,“ so 
Anästhesie-Primar Dr. Bruno Reit- 
ter, dessen Abteilung die Höchstbe- 
wertung erhielt. 

Sehr erfreut über diese Topbewer- 
tungen zeigt sich Krankenhaus-Ver- 
bandsobmann Paul Sieberer: „Für 
uns sind diese Spitzenplätze eine Be- 
stätigung für die gute Arbeit im Be- 
zirkskrankenhaus St. Johann. Gerade 

auf die Ausbildung junger Medizi- 
ner wird bei uns großer Wert gelegt 
wie auch diese erstklassigen Bewer- 
tungen deutlich belegen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle für den Einsatz 
und die hervorragende Arbeit aller 
an der Ausbildung tätigen Ärztinnen 
und Ärzte bedanken.“ Neben der 
Turnsarztausbildung liegt ein weite- 

rer Ausbildungsschwerpunkt im 
BKH St. Johann in der KPJ-Ausbil- 

dung: Dieses „Klinisch-Praktische“ 
Jahr ist der letzte Ausbildungsteil im 
Medizinstudium, bei dem die ange- 
henden Jungmediziner bereits inten- 
siv in den Krankenhausbetrieb 
eingebunden werden. 
Hervorzuheben sei auch, dass den 

jungen Ärztinnen u. Ärzten am BKH 
St. Johann die Ausbildung in Anäs- 
thesie angeboten werden kann, ob- 
wohl diese normalerweise im Turnus 

nicht zwingend vorgeschrieben ist, 
so der ärztliche Leiter, Prim. Dr. Nor- 

bert Kaiser. „Dies wird von den Aus- 

zubildenden sehr geschätzt und 
vermittelt Wissen in Intensiv- u. Not- 
fallsmedizin.“ Damit ist das BKH be- 
reits jetzt auf die im nächsten Jahr 
startende Mediziner-Ausbildungsre- 
form vorbereitet. Kaiser: "Wir sind 
bemüht, den jungen KollegInnen 
jenes Wissen zu vermitteln, das sie 
selbst interessiert und das sie für spä- 
ter brauchen - und das wird offen- 
sichtlich durch gute Bewertungen 
auch honoriert." 



Richtig heizen mit Holz 

Wichtige Tipps zum sparsamen und schadstoffarmen Heizen 

Ein neuer Informationsschwerpunkt des Landes Tirol Temperatur rasch aus. Das Feuer ist bereits nach wenigen 

in Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde gibt Minuten rauchfrei. 
wichtige Tipps 
zum sparsamen 
und schadstoff- 
armen Heizen 

mit Holz in 
Kamin- und Ka- 
chelöfen. 

Tipp 2: Hohe Brennholzqualität sicherstellen 

Am besten trockenes Holz (Wassergehalt unter 25 Pro- 

zent) aus der Region kaufen. Achtung, Altholz darf nicht 
verbrannt werden, da es in den meisten Fällen mit Kon- 

servierungsmitteln oder Lacken behandelt ist. 

Tipp 3: Ofen regelmäßig warten 
Eine regelmäßige Reinigung, Wartung und Kontrolle des 
Ofens durch den Rauchfangkehrer bringt Sicherheit und 

Der Hausbrand 

ist im Winter 

neben Verkehr 
Pgize u 

; HOTE ET einen hohen Wärmeertrag. Alte Einzelöfen verbrauchen 
NS jel B aterial, verursachen hohe Feinstaubemissig- eine der Hauptursachen für die hohe Belastung unserer !© Srennm / ö 

nen und sollten deshalb ausgetauscht werden. w 
Atemluft mit Schadstoffen. Das muss nicht so sein. Wer 

richtig heizt, kann bis zu einem Drittel der Heizkosten . ; 
sparen und trägt wesentlich zur Verbesserung der Luft- Nähere Informationen erhalten _Sie unter 
qualität bei. Was ist zu beachten? www.tirol.gv.at/richtigheizen, bei Energie Tirol unter der 

Servicenummer 0512/589913 bzw. per E-Mail: 
Tipp 1: Richtig anzünden office@energie-tirol.at. 

Besonders wichtig ist es, den Brennholzstapel von oben, 
mit ausreichend Luftzufuhr und einer umweltfreundli- „Richtig heizen mit Holz” ist eine Initiative von Land 
chen Anzündhilfe anzuheizen. Dadurch brennen die ent- Tirol und Energie Tirol in Zusammenarbeit mit den Ge- 

stehenden Gase bei guter Flammenbildung und hoher meinden zur Verbesserung unserer Luftqualität. 

Ansparen und entspannen mit Raiffeisen Bausparen 

Im Rahmen der diesjährigen Bauspartage können unsere Kunden vom I\\ 
01. bis 31. Dezember einen von 32 Wellnessurlauben oder eines von 365 ’” < 
Wellnesspaketen gewinnen. \ '\‚ 

Beim Ansparen und Vorsorgen vertrauen fast zwei Drittel der Österreicher 
voll und ganz dem Bausparen. Dafür gibt es gute Gründe: Beim Bausparen 
ergeben die Sparzinsen und die staatliche Bausparprämie einen attrakti- 

ven Ertrag. Die größte Rendite erzielen Sie bei voller Ausnutzung der prä- 
mienbegünstigten Sparleistung, die bei 100 Euro monatlich liegt. Aber: { 
Auch kleinere Sparbeträge lohnen sich. Es gibt kaum Alternativen, die unter 

den gleichen Bedingungen eine ähnliche Rendite erwirtschaften. 

7 

SA 
‘:’..ovr 

Am 32. Dezember ist es zu spät 
Wer im Dezember 2014 einen Raiffeisen Bausparvertrag abschließt, hat die 
Chance, einen von 32 Wellnessurlauben oder eines von 365 Wellnesspaketen 
zu gewinnen. Der Wellnessurlaub gilt für zwei Personen (inkl. zwei Über- 
nachtungen mit Halbpension). 

Starten Sie mit der idealen Vorsorge ins neue Jahr - und vergessen Sie nicht, 
am 32. Dezember ist es zu spät... Christina H lei 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrer Raiffeisen-Bankstelle in Jochberg. ya tll<llxan d;fbä?; ?1rerin 

05355/5315-44449 
christina.hagleitner@rbkitz.at 
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